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Taubert auch bald ſein berüchtigtes Beinreißen brachte das

hartnäckig zu ſagen pflegte

machte und rief erboſt

ſchwemn

ſagte ſie darum begütigend

hub ſie an

Aus wahl

zu der deutlichen Erklärung aus daß er
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Eine heitere Geſchichte von Hans Wald

Pachdrug perhoten

So Anfang Deemher war es Anfang eines tüchtigen
en n der 85 n

us allen r en wa r berrüher Bäckern eher özlbeſta n ß t t
iner nach der Hauptſtadt h eiue ſode Mitgift hatte geben können d n e Equipage

zu fahren ſich geſtatten konnte recht verdrießli unDer December war unter allen onaten Herrn e
Freund am wenigſten Die har zu kürzen Tage atte
n angethan und den Bwang allen ſeinen zahlreichene zu Wahnachten ein a S vzu machen ließ ihn man e Kacht nicht

Geldſorgen waren die geringſten gb 9Weihnachten oder vielmehr geradezu Weihnachtth t S iſt

es allen Leuten recht zu machen wußte Herr Gottfried aus
langfähriger Erfahrung

Das war Nummer Eins Vom Schueewinter wär er
kein Freund weil dieſer außer den Schneeflocken Herrn

ihn mitunter mehr wie wild zugchte Und eudlich Nummer
drei d n n Dann ärgerte ſich Gottfried

e e
und als er unn gar geleſen hatte das heißt Herr Danbert
und micht etwa der große Zehen wie der gute alte Herr

daß ſeinem größten Feinde im
Reichstage ein lautes Bravo dargebracht warg da ſchlug
er auf den Tiſch daß die Kaffeetaſſe einen kleinen Sab

Es iſt ichtzinehr zum Ans haltenDamit waren der Sihunet das Reißen im Beim ind das
Vorkonimniß im Reichstage gemeint

Die Zeitung war guf den Boden gefälten, die Kaffee
taſſe nach einigem Schankeln glücklich ümgelippt urd über
die Spalten mit deu Reichstagsreden ergoſſen ſicht die brauſten
Fluthen

Mit einem leiſen Aufſchrei ſprang Frau Bertha Taubext
die am e Fenſter ſaß auf und ſuchte der Kaſfeelbetn

Es gütge nur es 1Einhalt zugthuenWäs Du aber auch immer machſt Gottfried ſagte ſie
unwillig Der Getadelte war aber dürch ſein Malheur nicht
in beſſere Stinnnnung gekommen und da er in ſeinem dreißig
jährigen jege hinreichend erfahren hatte daß es weit
vortheilhafter Sanznugreifen als ſich augreifen zu laſſen
ſo rief er mit zornrothem Geſicht Na nun ärgere
mich auch noch Erſt der Schnee dan das Reißen

daun die Kaffeetaſſe z und nun in e mir n e ach
Leibe Das fehlte noch

Trotz ſeines Friedkiaußerordentlich kampf uſtig aus u u 4 t dar
zu klug le daß ſie du it ge Wherreben nut h gar
Oel ins Feuer gegoſſen hätte Das war vor Weihnachten
unbedingt zu vermeideit Später konnte das Gefecht ja mit
verdoppeltet Kraft wieder aufgenommen werden

Laß Kiur es iſt ja Alles ſchon wieder in Ordnung
Und hier iſt auch Deine

n Jch werde ſie ein paar Minuten an den Ofenlegen bahn iſt im Umſehen Alles trocken e

Taubert kuurvte ſagte aber nichls
nahm ihren Platz a Fe iſter wieder n We

Wir könntenſünn an
Es ſind blos noch ein

gekchift werden
Die Weihnachtseinkänfe vder richtiger ihre r

waren aber bekanntlich ein ſehr wunder Punkt
in Gottfried Taubert s Gedankenleben Er brummte Worte
in den Bart die alles Andere eher hatten denn einen lieb
lichen Klang und zuletzt ließen ſich die unverſtändlichen Töüe

Herr Gottfried
Taubert an dem Aerger von den früheren Feſten genug
haben und ſich um den ganzen Kram nicht weiter kümmern
werde Wenn doch Alles u gefalle was er ausgeſucht

bern das andere zuhabe wenn das eine Stück u mwenig madetn dies bat its nicht paſſend ſei dänn

könne Weihnachtsgeſchenke kaufen wer de wolle er dauke
für BackobſtFrau Bertha machte ein ernſtes s z aber bald hatte

ſie m c kategoriſchen Erklärung ihres Mannes laut aufgejn Schym vft hatte ſie ihren Mann gebeten ihr doch
das trafen zu überlaſſen er verſtehe ſich nicht darauf
und laſſe ſich alle möglichen Ladenhüter in die Finger ſtecken
aber Herr Gottfried hatte dieſe Zumuthung als einen be
leidigenden und er h Eingriff in ſeine Hausherrn
Rechte r ollte hierhon ein für alle Mal ab
ſolut nichts en nun kam er ihr der ſonſt ſo eiferne ne hütete ſelbſt eitgegen

Aber um Gotteswillen ihn das v nicht merken laſſen
dann war Alles VorbeiUnd deshalb ſagte ſie vorſichtig daß ihr natürlich an

z Weihnachtseinkäufen J ſfichts liegegehe Aber Wen döch nun gar nicht wolle dann
Wig ſie u den Vetſuch miachen u es nicht daun

müſſe er ixe Amt wieder übernehmenPreviet a ſehr befriedigt nickte Gottfried Taubert

ſeiner r tn ff n ihre Seufarpeit zülſanintenpachteeund ſei Dank machte er als ſte fott war Du ich die

len An an a e de wie ſie mit den
nun wieder herum

h tiſ

Ti ite he

an warund grſh Bertha

Beil e ehe
ar Wochen und man

muß ſich doch bei Zeiten überlegen was man einkaufen will
Die ganze Familie wirda be uns verſammelt ſein da kann
in den letzten Tagen nichts mehr

ſte wiſſe ja wie

das Ge et ifteen meine atte de hen und ſagen

Kinderchen nun verſucht s mal ob Jhr beſſer Kſcheid wißt 24
Er ſchmunzelte recht behaglich machte ab r doch wieder

ehi eres Geſicht
Wenn nun die tteite Ekſodeth ſeine i gſte Enkelinexzogener Tag der ſi um alle n

wicht küynnerteroßvaters abſthen Lachen und anmüthi jigette Schmoll e
wußte fragtep was deine beim Groß

eihnachtsmann gebracht dann hätte er nich
n ort gehe Und das wäre doch zu fatäl

etwas müßte alſp doch wohl geſcheh

mit ſeinem
lles durch
r ſelbſt der

W davon vor
de mußte esnerkte Etwas iſanese aber P

t o ein Pfradeſig t das Siile Mund und Liugen öffnen
Hm hm Ja da war leichter geſagt etwas Großartiges

das aber doch Vicht probenhaſt ausſehen ſollte als wirklich

ſo etwas findenAlnge Zeit faß er im Rachdenken verſunken ſich wieder

die Stirn reibend Endlich rief er laut Halt ich habs
Was haſt Du denn fragte Frau Be tha die mit

der Lampe ſoeben das Zimmer betrat Der würdige Gott
v u ungeheiter verlegen Oh ich ich dachtei richenden lade ebren Prordnetene a r an die Staet h t ad verfam n Ja ja das war es Uns fehlte noch einfür Da Berichte vom Nenem zit ſtndiren Mann paſſender Kandidat und h weitläuftigen

von Welt mußte er Doch auch in der Welt Beſcheid wiſſen Vetter den Kaufmann Futter h
Es erſt vier Uhr und war doch in Folge des in So ſo machte Frau Bertha ſeh de etwa ger

dichten Flöcken fallenden Schnees ſchon dunkel In Herrn ſchmeichelt fühlend r
Tauberts rechter großer Zehe zwickte es ſchon kecht arg Er wollteWas war aber ihrem Manne ageſander Familie ſeiner We ein großes Paradeſtück ans

Marzipan ſchenken und weil die kleine Elſſabeth begeiſtert
von einem Elephantenritt im Zoologiſchen Garten ihrer

z Heimafhſtadt geprihen hätte ſo ſollte es ein großer natur
getken nachgebildeter Elephäut ans Marzipaſt ſein

frenſſd der Kommiſſionär einer Marzipanfäbritk war der
konnte das Prachtſtück anfertigen laſſen e

Gefagt gethair Schuelk als fürchte en überraſcht zu
werden ſchrieb er auf eine Poſtkarte r mir zu
Weihnachten eiten Elephanten und n r h ind da
es eine Weihnäachtsüberraſchung ſein ſoll
treuer Freund Gottfried Taubert 4Die Karte warf Taubert ſelbſt in in e
als er ging ſeinen Abendſkat zu macken So nün wußte
Niemand das Geringſte mit hoher Frende malte er es ſich
aus was Groß und Klein für Augen m Werde wenn
das ſüße Elephantenthier am Heiligeelbend in den fentich

erleuchteten Räumen die a ben echtſplelte an dieſen Rdegſehr le Skatrzogen das Geſicht Weh
r

i heute ſah er
en verſchwand

hin der Spielverluſt ſon t z leichgiltig a
ächt darüberhin net übetghnte s

von ſeinen Zügen
aubert ſcheint Hofrath Ielbbrden zu ſein rief ſein

e ärgerlich als er in Folge von Unaufnierkſamkeit
errn Gottfrieds zahlen mußtee hat einen Orden bekommen rief derjenige

acht aus welcher den Gewinn einſtrich Nur der

welchen die Rede war ließ ſich nicht aus der
bringen obgleich er ſchließlich mit einem Spielderluſt von
faſt vier Mark nach Hauſe ging

Die gute Jdee don dem Rieſen Elephanten aus
ſchon vier Mark werth

Es war ain nächſten Tage es ſchneite ächt niehr dasZwdicken im r Jrs hätte aufgehört und eine Reichstagsſitzung

hatte ham Taßpe vorher n ſtattgefunden drei ndeweniger für C ottfried Tauberk ſich zu ärgern s
So ſaß er vergnügtram Fenſtet als der Depeſchenbote

helaſttam und ihm bedeutſaui Juiſickte Taubert öffüete
ſchnell das Fenſter und nahm dem hatte das zu

ſammengefaltete Papier ab Das Telegramm war wie
ſich nach der Oeffunng ergab aits Hamburg und laukete
Ordre auf Elephänt ſoeben erhalten Kamn bis Weih

achten effektuirt werden Wie theuer Wedderkopp
Wedderkopp war der Häuburger Kommiſſionär an den

Taubert geſchrieben hatte
Freude daß ſeiner Weihnachtsüberraſchung keine Gefahr
drohte Spornſtreichs machte er ſich aſf den Weg zum
Telegraphenanit und drahtete nach Hamburg retour
Koſtenpunkt Rebenſäche Soll für Enkel alſo Spaß

niachen Taubert
Am AbendT elegr m Pa t vortrefflich Haben in ges Thierc n bie iſi machen wird eben Kauf in

Deiitem Naien abgeſchloſWas haſt dent da für ein Teledr im bekommen
fragte Frau Taubett die noch am Tiſche ſaß ungierig d denn t en waren in ihrem Hauſe äußerſt ſelten
Man hatte ſich jg vom Geſchäft zurückgezogen und das
letzte freudige Faflienereigniß aus der Familie der Tochter
I warzerſt vor etwa drei Monaten telegraphiſch gemeldet

aJſt in der Hauptſtadt Jemand kränk Und damit
faßte ſie nach dem Blatte das ihr Eheherr der keinen

ſchlechten Schreck bekommen hatte noch rechtzeitig zurückhi
Ach das iſt gar nichts weiter ſagte er verlegen

ein Depeſche meinem alten Freunde Weddertopp in

amburgDer will doch nicht a derr Gelyt e Du örgen

rief Fran Bertha mit n Au edderlhatte in der Tha Putimwerſuch geinacht un
die Sumine von dem gutherzigen Taubert auch wirklich hinter

dem Rücken r Die e iig warich erfolgt e Wwas ſehr otter Junggeſellee
a Ja wohl Geld mbchte 2 er wieder börgen ſagte nun

t einmal eine 8
geweſen

aber ſtill

P Hamblrgghatte Gottfried Taubert einen gugend

it on Dein

belten je ngcha
dein ſie Geld herauszaählten oder einnahmen aber ſo wenig

großen Zehen und dann die Geſchichten im Reichstage und

von
Faſſntg

Male die Schaar der Verſammelten auseinander und

Der alte Herr ſtrahlte vor

Man halte ehen gegeſſen an wirder iil

und zurück koſtet hier iſt ein Doncenr für Sie

jmburgerf

modern oder er nicht mödern iſt dann Gottfried Taubert e einen Ausweg gefunden zu haben

J Seht Jhr J um die fette ſeien Frau von der Depeſche ſelbſt
enaWulgne i gibt wirklich 4 her ſo dreiſt rief Frau

Bertha die volle äte feſt auf die Tiſchplatte preſſend
aber in keinem Falle bekommt er etwas

Neitt natürlich nicht entgegnete ihr Ehemann bereit
willig und warf die Depeſche in den Ofen neben ſich wo
ſie ſchnell in den Flammen zerging das iſt meine Ant
wort

Siehſt Du Gottfried das iſt brav von Dir erwiderte
Taubert ihrem Manne liebevoll die prallen Wangen

ſtreichelnd Und weil Du doch nun dieſem Men
ſchen kein Geld nach Hamburg ſchickſt ſo könnten wir viel
leichtzüberlegen ob ich nicht den Seideunntantel

Herr Taubert erhob ſich huſtend Jch glaube da
komnit Funkert der mich zum Skat abholen will ſchon
Wo iſt denn mein Paletot und mein Hut

Damit kleidete er ſich ſchleunigſt an und ging hinaus
Wran Bertha die allein zurückblieb ſeufzte Ja wenne Männer nur etwas für ihre Frauen kaufen ſollen Und

ich wette Gottfried hätte dem Menſchen in Hamburg wirk
lich Geld geſchickt wenn ich nicht hier geweſen wäre

Damit nahm die gute Frau das Tiſchtuch zuſammen
Und o kam der Heilig Abend vor Weihnachten heran

nuter vielen kleinen und großen Vorbereitungen unter vielen
kleinen und großen Wünſchen unter vielen kleinen und großen

Sorgen
Gottfried Taubert war wohl der Einzige in der ganzen

Stadt der weder Vorbereitungen traf noch Wünſche oder
Sorgen zu haben ſchien Er hatte nach Hämburg zurück
telegraphirt der Elephant ſolle erſt am Tage vor Weihnachten
ſelbſt eintreffen und bis zur Dunkelheit auf dem Bahnhofe
verbleiben damit Niemand auch das Geringſte merke
Wedderkopp hatte geantwortet es werde Alles prompt be

Jorgt Der Brief kam poſtlagernd i
Wenn Bekannte den würdigen Herrn Taubert nach ſeien

Welhnachtsborbereitungen fragte ſo verwies er auf ſeine
Fran und ging ſo ſtolz umher, als ſolle er demnächſt zum

4kechtmäßigen Fürſten Bukgariens ausgerufen werden
So kam der große Tag heran auf deſſen Abendſtunden

ſo viele heiße Wünſche richten dent ſo viele tauſend Herzen
fkädig entgegenſchlagen

Gleich nach dem Mittageſſen mächte ſich Herr Taubert

auf nach dem Bahnhofe um nach ſeinem Marzipan Elephanten
zu ſehen Der ihm befreundete Bahnhofs Reſtaurateur kam
ihm ſchon mit ungemein geheimnißvollerz Miene entgegen

4 Er iſt da Herr TaubertJ Weiß der Kuckuck brummte dieſer wien ſchnell ſo
etwas herauskommt

Hier iſt der Mann im Reſtanratiouszimmer der ihn
hergebracht hat fuhr der Bähnhofswirth fort

Was 2 Auch uvch ein Begleiter Der Wedderkopp iſt
wohl verrückt l Konnte er das Ding nicht gut einpacken laſſen
Na es ſoll nicht darauf gonnen einte Herr Gottfried

Der Hämbütger kach gerade mit dem Bahnhofs In
ſpektor als die Be en eintra en Wir haben ihn vorläufig

im Güterbodem behalten Herr Taubert Kommen Sie nurwir W uns gleich anſehen
Nu ſo viel Wirthſchaft um meinen Marzipan

Elephanten Das Ding muß ja großartig ſein dachte
Herr Taubert

Man kam zum Güterſchuppen in dem ſchon das ganze
Bahnhofsperfonal verſammelt war Herrgott ſind die Kerls
nueugierig ärgerte ſich Gottfried Taubert Und nun J

errGottfried Taubert Rentier in Thalheim ſah vor ſich mit
einen Hinterfuß an die Wand gekettet einen lebendigen
jungen Elephanten der bei ſeinem Anblick auf einen Wink

feines Begleiters rohe Trompetentöne auszuſtoßen begann
Gottfried Tanbert ſtand ſtarr und ſtumm wie ver

ſteinert en der Hamburger das Thier von der Wand
löſte das einen drolligen Tanz begann dem ein lautes
Bravo folgte Gottfried Taubert ſtand immer noch ver

ſteinertz als die Vorſtellung zu Ende war und nun dieBahnbeamten wieder zu ihrer Beſchäf tiguug zurückgekehrt

wären

Nicht wahr er gefällt Ihnen und wird den Kindern
ſicher viel Spaß machen fragte der Hamburger freunudlich

Herr ſind Sie verrückt brüllte nun Gottfried Taubert
mit ſolcher Stimme los daß ſelbſt dem jur ugen Elephanten
thier unheimlich wurde Aber e erlauben Sie mal fragte
der Hamburger entrüſtet Dann iſt Wedderkopp total
übergeſchnappt t tobte Gottfried Taubert Jch beſtelle bei
ihm ſeinen Elephänten aus ſeiiter Marzipanfabrit und nün

t r lir dies Ungethüm Damit fuhr er auf den
flephanten los der dies als eine Aufforderung zur neuen

Vorſtellung betrachtete vergnügt trompetete und wieder zu
taſtzen begann

Nun ſchlug der Hamburger ein haushohes Gelächter auf
Herr Weddtrkoph war früher Komnnſſionär für eine
Marzipa panfabrik jetzt iſt er Agent bei Hagenbeck So reimt
die Sache ſich zuſammen

Der Mann konnte ſich gar nicht beruhigen und dies
Sachen brachte Gottfried Taubert zur Vernunft Zum
Schaden wollte er wenigſtens den Spott nicht haben

Schön ich zahle den Kram was der Transportaber e
müſſen ſich heilig und theuer verpflichten Nieinandem zu
ſageit wie die Sache liegt Eine uskede müſſen wir

finden ſagen Sie etwa mein alter Freund Wedderkopp

4

n e e be hen Srug ne
Einverſtanden Der Mann ſchlug lachend ein

Die Elephantengeſchichte iſt aber doch kein Geheimniß ge
blieben und an verſteckten Neckereien hat es nicht gefehltHerr Danbert Ragie tragen

Aber Einschat er ſich gelobt Nie wieder ſolche Weihnachts
überraſchungen zik üüternehmen Und bisher hat er ſein

Wort gehalten
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Wikte auf Straße und Hausnummer zu achtken

25Pfg Bazar Riesen Bazay
Gr Ulrichſtr 35 a d alten Promenade Schmeerſtr Rathskeller

Große Weihnachts Ausſtellung
verſchiedener Spielwaaren und Weihnachts Geſchenke

Jch halte dem werthen hieſigen ſowie auswärtigen Publikum meine beiden Geſchäfte zu Einkäufen für Weih
nachten als billigſte Bezugsquelle beſtens empfohlen

Puppen Puppenköpfe Puppenbälge Wiegewagen
Pferde Peitschen Gewehre Säbel Trommeln Trompeten
Musikkreisel Kochheerde Blechschachteln Baukasten
Glockenspiele Gänse Wettrennen Pferdebahnen Dominos
Lottos Damenspiele Rechenmaschinen Federkasten Spar
büchsen Schultaschen unö verſchiedene Scherz unö Spiel
gegenſtände

Mache auch beſonders auf meine reich ſortirten Lager in

an Haushalt und KüchenHrdarfsartikeln
Indem ich in beiden Geſchäften Spielwaaren auf das Reichſte ausgeſtattet habe iſt es ſehr vortheilhaft für

Vereine ihren Bedarf für Weihnachten einzukaufen Um gütigen Zuſpruch bittet

Hochachtungsvoll

A Schönbach
T VDittfe auf Straße und Hausnummer zu achtken

Hallenser

XXXXAXXXXXXXXAXXXXXX X XXXXXXXXAXXXX2 XXXXX X
Hermann Jentzseh Hals a S

Jnhaber Gustav Kauffmann

Baum oll Leinen und Wollwaaren Handlung
empfiehlt zu Weihnachts Geschenken billig und reell

XXXXXXXAAXXXXXXXA
X

Fertige DBDamen Hemden Kinder Hemden
Bettbezug Stofte weiss und bunt fertige Rettühberzüge
BRetttüeher Bettdeeken Schlafdeeken 0e Leutebetten Deberzüge 2DruekKkleider helltarb u dunkle Muster Lamas Halblamas
sehürzenstofſe und tertige Schürzen

in reichhaltiger Answahl
u Handtüeher Tischtücher u Servietten Taschentüceher7 Unterröeke Flanelle Hemdenbarehent 27 Barehent Hemden in allen Grössen nur beste Qual 2

7 3Untere Leipzigerſtraße 108
c

ff alte aber ſchöne Koſinen
a Pfd 13 Pfg in Ctr billigerSehr günſtiger Gelegenheitspoſten in

reinwoll Damentuchen und Ballstoffen Maglleb Sauerkoh
Confectionsstoffen schwarz für Müntel ff Schmalz

Jaquets Pelzbezüge ete
Grosse Auswahl in Kleiderstoffen

Kleiderreſter zu Feſtgeſchenken äufzerſt billig
Prachtvolle Puppenreſter

Schulze Petermann Halle a
Oleariunsſtraße 1 Eckhaus unterhalb des ſtädt Leihhauſes

Verkauf 1 Treppe hoch

à Pfd 45 Pfg
ff engl Vollſieringe

Stück 5 Pf in Tonnen u Schock billiger
Auguſtſtr 50/60

Pfahlmuschoeln
täglich friſch bis Ende Februar 1893

Restaurant zum Prälaten
Leipzigerſtraße 24

7 0O 300 Stück
gute tadelloſe Cigarren erhalten Sie
franco geg Einſendung v 9 Mk Beſſere
bis feinſte Qualität 10 12 15 Mk
Cig Serſaundt WIlh Sehulze Seruburg

Für 5 Mark
feinster ostfrles Hammelbraten

FUur Mark
Hammel Gemüßefleisch 9 Pfund

franoo gegen Nachnahme
S de Beer Emden

Einen Handfederwagen

X

D Walther s Nacht
Moritzthor 1 und Steinweg 29

empfehlen ihr großes Lager in

Christhaumschmucele
Geößte Auswahl Neueſte MuſterLametta Lichthalter

u Fabrikpreiſene Chriſtbaumlichte
in Wachs Stearin und Paraffin

x

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 13 Deeember

deutsohe Schokoladen
Nr 292

Kakao
Reitnuste und ſetnete Erzengnisse der

Schokoladenfabrik von Fr Da vid Söhne

Ausverkauf eines Korbwaaren
Concurs I,agers

21 Große Ulrichſtraße 21
werden aus einer Concursmaſſe herrührend

Korbwaaren Gebrauchs Apktikel
als auch feinſte Vhantaſieſachen

z Hälfte der Herſtellungskoſten
ausverkauft

Günstigste Gelegenheit zu billigen und sehönen
WeihnachtsgesechenKen

Beginn des Ausverkaufs

De Montag den 1I2 December V
Dauer deſſelben ſo lange der Vorrath reicht

Wahre Wunderkinder
erzieht man mit Carl Koch s

Nährzwiebaek T
Derſelbe bildet den Kindern geſundes Blut
ſtarken Knochenbau und ſchützt vor den Kinder
krankheiten Jn Packeten zu 10 20 30 und

60 Pfg in 5Carl Koch s eJabrik hygieniſcher Nährmittel
Herrenſtraße l WKRelmbold Co Leipzigerſtraße S

und den bekannten Verkau feffellenResfel Röte ßoslef

in Cuech Burkin Kamm
garn und Cheviot

zu Rannshoſen einzelnen Jackets ſow einzelnen Herrenanzügen einzelnen
Knabenhoſen Blouſen und Auzügen ſo auch Paletotreſter für jedes

ter empfehle als

passendste und practischste
Weihnachtsgeſchenke
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Georg Zeising

De Am Kleinſchmieden

Lager und Verkaufsstelle
cler Kettiner Porzellan Flanufackur
Halle a S Poftſtr I2 eeeg gathbers

empfiehlt n Weihnachtspräſenten
große Auswahl P v z6011a min weißem und decorirtem

Zinn a Fabrikpreiſen a
Tafel Kaffee WaſchServiee e
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